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Einfiihrung

Uber das Instru-
ment

Der Kanalbaulaser Zeta125 ist so konstruiert, dass er den rauen Bedingun-
gen auf Baustellen standhalten kann.

Die integrierte Li-Ionen-Batterie mit interner Ladekontrolle garantiert eine
lange Betriebszeit. Die Batterie kann aufgeladen werden, wahrend das
Instrument in Betrieb ist.

Der Funktionsumfang erméglicht eine einfache Verwendung und schnelle
Einstellung des gewtlinschten Gefalles fir alle Anwendungsbereiche der
Rohrverlegung.

Das Instrument bietet eine weit reichende Neigungseinstellung von -10 %
bis +40 %. Die Anpassung der Strahlausrichtung kann mit der Fernbedie-
nung sogar Uber groBe Entfernungen durchgefiihrt werden.

Die Modelle Zetal25S verfligen Uber eine automatische Nivellierung der
Querachse und einen zusatzlichen Scanstrahl zur Ausrichtung und Orientie-
rung der Laserstrahlrichtung.




Modelle der Geo-

Max Zetal25 Modell Beschreibung
Series Zetal25 Kanalbaulaser mit rotem Laserstrahl, Laserklasse 2
Zetal25 Kanalbaulaser mit rotem Laserstrahl, Laserklasse 3R
Zetal25S Kanalbaulaser mit rotem Laserstrahl und aktiver Querach-
senkompensation
Zetal25G Kanalbaulaser mit griinem Laserstrahl, Laserklasse 2M
Zetal25G Kanalbaulaser mit griinem Laserstrahl, Laserklasse 3R

Zetal25SG Kanalbaulaser mit griinem Laserstrahl und aktiver Quer-
achsenkompensation

DII Diese Gebrauchsanweisung enthalt, neben den Hinweisen zur Verwendung
des Produkts auch wichtige Sicherheitshinweise. Weitere Informationen fin-
den Sie unter 1 Sicherheitshinweise.

Die Gebrauchsanweisung vor der Inbetriebnahme des Produkts sorgfaltig
durchlesen.




7 4

Der Inhalt dieses Dokuments kann ohne vorherige Anklindigung gedndert
werden. Stellen Sie sicher, dass das Produkt gemaRB der neuesten Fassung
dieses Dokuments verwendet wird.

Verfiigbare
Dokumentation Name Beschreibung
Gebrauchsanwei- Die Gebrauchsanweisung enthalt alle Informatio-
sung nen fir den sicheren Betrieb und die Handhabung
des Produkts wahrend seiner gesamten Lebens-
dauer.
= Lesen und befolgen Sie die Gebrauchsanweisung, bevor Sie das

Produkt verwenden.

I Die Dokumentation aufbewahren!




Inhaltsverzeichnis

1 Sicherheitshinweise 7
1.1 Allgemein 7

1.2 Beschreibung der Verwendung 9

1.3 Einsatzgrenzen 10

1.4 Verantwortungsbereiche 11

1.5 Gebrauchsgefahren 13

1.6 Laserklassifizierung 23

1.6.1 Laserklasse 1 24

1.6.2 Laserklasse 2/Laserklasse 2M 26

1.6.3 Laserklasse 3R 29

1.7 Elektromagnetische Vertraglichkeit (EMV) 37

1.8 FCC Hinweis, gultig in USA 40

2 Inhalt des Transportbehilters 42
Produkt Ubersicht 43

3.1 Batterien 45

3.1.1 Bedienungskonzept 45

3.1.2 Wechseln der Batterie 46



3.1.3 Laden der Batterie 49
3.2 Grundlegende Bedienung 50
3.3 Fernbedienung 62
Menii 67
Wartung und Transport 74
5.1 Wartung 74
5.2 Transport 74
5.3 Lagerung 76
5.4 Reinigen und Trocknen 76
Technische Daten 78
6.1 Technische Daten 78
6.2 Konformitat zu nationalen Vorschriften 82
6.3 Gefahrgutvorschriften 82



1 Sicherheitshinweise
1.1 Allgemein

Beschreibung Diese Hinweise versetzen Betreiber und Benutzer in die Lage, Gebrauchsge-
fahren rechtzeitig zu erkennen und somit zu vermeiden.

Der Betreiber muss sicherstellen, dass alle Benutzer diese Hinweise verste-
hen und befolgen.

Symbole Die in dieser Gebrauchsanweisung verwendeten Symbole haben folgende
Bedeutung:
Typ Beschreibung
Unmittelbar gefahrliche Situation, die schwere Perso-
A GEFAHR nenschaden oder den Tod zur Folge hat, wenn sie

nicht vermieden wird.
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Beschreibung

Méglicherweise gefahrliche Situation oder sachwidrige
Verwendung, die schwere Personenschaden oder den
Tod zur Folge haben kann, wenn sie nicht vermieden
wird.

Typ
A\ vor-
SICHT

Gebrauchsgefahr oder sachwidrige Verwendung, die
geringe bis mittlere Personenschaden bewirken kann.

HINWEIS

Gebrauchsgefahr oder sachwidrige Verwendung, die
erhebliche Sach-, Vermdgens- oder Umweltschaden
bewirken kann.

=

Nutzungsinformation, die dem Benutzer hilft, das Pro-
dukt technisch richtig und effizient einzusetzen.




1.2

Beschreibung der Verwendung

Bestimmungs-
gemaBe Verwen-
dung

Das Instrument projiziert einen kollimierten Laserstrahl, um Rohrlei-
tungen auszurichten

Der rote Laserstrahl kann erfasst werden, wenn er auf eine lichtun-
durchlassige rote Zieltafel fallt

Der griine Laserstrahl kann erfasst werden, wenn er auf eine lichtun-
durchlassige blaue Zieltafel fallt

Fernbedienung des Produkts

Sachwidrige Ver-
wendung

Verwenden des Produkts ohne Schulung

Verwenden auBerhalb der Einsatzgrenzen

Umgehen von Sicherheitseinrichtungen

Entfernen von Hinweis- oder Warnschildern

Offnen des Produkts mit Werkzeugen, z. B. einem Schraubendreher,
sofern nicht ausdriicklich fiir bestimmte Falle erlaubt

Durchfiihren von Umbauten oder Veranderungen am Produkt
Inbetriebnahme nach Entwendung

Verwenden von Produkten mit erkennbaren Mangeln oder Schaden

Verwendung mit Zubehér anderer Hersteller, das nicht ausdriicklich
von GeoMax genehmigt ist
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. Ungenligendes Absichern des Arbeitsbereiches B
. Steuern von Maschinen, Bewegen von Objekten oder ahnliche Uber-
wachungsanwendungen ohne weitere Kontroll- und Sicherheitseinrich-

tungen
1.3 Einsatzgrenzen
Umwelt Geeignet flr den Einsatz in Bereichen, die flr den dauerhaften Aufenthalt

von Menschen bestimmt sind. Nicht geeignet flir den Einsatz in aggressiven
oder explosionsgefdhrdeten Bereichen.

Arbeiten in gefahrlichen Bereichen oder in der Ndhe von elektri-

schen Anlagen oder unter dhnlichen Bedingungen

Lebensgefahr.

GegenmafBnahmen:

> Die lokalen Sicherheitsbehérden und Sicherheitsverantwortlichen sind
durch den Betreiber zu kontaktieren, bevor mit den Arbeiten unter
diesen Bedingungen begonnen wird.




= Der folgende Hinweis ist nur fir Batterieladegerate, Stromadapter und
Autoadapter gltig.

Umwelt Nur fur den Einsatz in trockener Umgebung geeignet, nicht unter widrigen
Umstanden einzusetzen.

1.4 Verantwortungsbereiche

Hersteller des GeoMax AG, CH-9443 Widnau, hier GeoMax genannt, ist verantwortlich fir

Produktes die sicherheitstechnisch einwandfreie Lieferung des Produkts inklusive

Gebrauchsanweisung und Originalzubehér.
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Betreiber
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Fir den Betreiber gelten folgende Pflichten:

. Er versteht die Sicherheitshinweise auf dem Produkt und die Instruk-
tionen in der Gebrauchsanweisung

. Er stellt sicher, dass es entsprechend den Anweisungen verwendet
wird

. Er kennt die vor Ort glltigen Sicherheits- und Unfallverhitungsvor-
schriften

. Er benachrichtigt GeoMax umgehend, wenn am Produkt und wéhrend
der Anwendung Sicherheitsmangel auftreten

. Er ist verantwortlich dafir, dass national geltende Vorschriften,

Bestimmungen und Bedingungen flir den Betrieb des Produktes einge-
halten werden




1.5

Gebrauchsgefahren

HINWEIS

Herunterfallen, unsachgeméBer Gebrauch, Anderung, lange Lage-
rung oder Transport des Produkts

Auf fehlerhafte Mess-Ergebnisse achten.

GegenmaBnahmen:

> RegelmaBige Kontrollmessungen und die in der Gebrauchsanweisung
angegebenen Feldjustierungen durchfiihren. Dies gilt insbesondere
nach UbermaBiger Beanspruchung des Produkts sowie vor und nach
wichtigen Messaufgaben.

Ungeniigende Absicherung des Arbeitsbereichs

Dies kann zu gefahrlichen Situationen im StraBenverkehr, auf Baustellen, in
Industrieanlagen usw. fihren.

GegenmaBnahmen:

> Immer auf eine ausreichende Absicherung des Messstandortes achten.

> Die landerspezifischen gesetzlichen Sicherheits- und Unfallverhitungs-
vorschriften und StraBenverkehrsverordnungen beachten.
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AVORSICHT

Nicht fachgerecht gesichertes Zubehor

Bei nicht fachgerechter Anbringung von Zubehdr am Produkt besteht die

Méglichkeit, dass durch mechanische Einwirkungen, z. B. Sturz oder

Schlag, das Produkt beschadigt, Schutzvorrichtungen unwirksam oder Per-

sonen geféahrdet werden.

GegenmaBnahmen:

> Beim Einrichten des Produkts sicherstellen, dass das Zubehor korrekt
angepasst, angebracht, gesichert und arretiert wird.

> Produkt vor mechanischen Einwirkungen schiitzen.




Bei AC/DC-Netzteil und Akkuladegerat:

Stromschlaggefahr bei Verwendung in feuchten und rauen Bedin-
gungen

Wenn das Produkt feucht wird, kann dies einen elektrischen Schlag verur-
sachen.

GegenmafBnahmen:
> Wenn das Produkt feucht wird, darf es nicht verwendet werden!

> Das Produkt nur in trockener Umgebung verwenden, zum Beispiel in
Gebauden oder Fahrzeugen.

%

> Das Produkt gegen Feuchtigkeit schitzen.
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Bei AC/DC-Netzteil und Akkuladegerat:

Unbefugtes Offnen des Produktes

Folgende Aktionen kénnen einen Stromschlag verursachen:
. Berlhren von stromflihrenden Komponenten
. Verwenden des Produkts nach unsachgemaBer Reparatur.

GegenmaBnahmen:
> Das Produktgehduse nicht 6ffnen!

> Diese Produkte dirfen nur von durch GeoMax autorisierte Servicezen-
tren repariert werden.




UnsachgemadBe, mechanische Einwirkungen auf die Batterien

Bei unsachgemé&Ben mechanischen Einwirkungen auf die Batterie wahrend

Transport, Versand und Entsorgung besteht Brandgefahr.

GegenmaBnahmen:

> Das Produkt darf nur mit entladenen Akkus versandt oder entsorgt
werden. Hierzu das Produkt betreiben, bis die Akkus entladen sind.

> Beim Transport oder Versand von Batterien hat der Betreiber sicherzu-
stellen, dass die geltenden nationalen und internationalen Vorschriften
und Bestimmungen beachtet werden.

> Vor dem Transport oder Versand mit einem lokalen Personen- oder
Frachttransportunternehmen in Verbindung setzen.
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Batterien keiner hohen mechanischen Beanspruchung oder hohen
Umgebungstemperaturen aussetzen und nicht in Fliissigkeiten ein-
tauchen.

Dies kann zum Auslaufen der Batterien oder Brand- und Explosionsgefah-
ren flhren.

GegenmaBnahmen:

> Die Batterien vor mechanischen Einwirkungen und hohen Umgebungs-

temperaturen schiitzen. Batterien nicht in Flissigkeiten werfen oder
eintauchen.




Kurzschluss der Batteriekontakte

Beim Kurzschluss der Batteriekontakte kdnnen Batterien Uberhitzen und es
besteht Verletzungs- oder Brandgefahr. Dieses Risiko besteht, wenn die
Batteriekontakte z. B. beim Aufbewahren und Transportieren von Batterien
in der Tasche von Kleidungsstiicken mit Schmuck, Schliissel, metallisiertem
Papier oder anderen Metallgegenstanden in Berithrung kommen.
GegenmaBnahmen:
> Sicherstellen, dass die Batteriekontakte nicht mit metallischen Gegen-
standen in Berihrung kommen.

Der folgende Hinweis ist nur fiir Batterieladegerate, Stromadapter und
Autoadapter giiltig.
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Unbefugtes Offnen des Produkts
Folgende Aktionen kdnnen einen Stromschlag verursachen:

. BerlGihrung von stromfiihrenden Komponenten
. Verwendung des Produkts nach unsachgemaBen Reparaturversuchen
GegenmaBnahmen:

> Produkt nicht 6ffnen!

> Diese Produkte dirfen nur von durch GeoMax autorisierte Servicezen-
tren repariert werden.

Nasse und Feuchtigkeit

Das Gehduse des Akkus verfligt Uber eine Verkabelung, die einen Kurz-
schluss verursachen kann.

GegenmaBnahmen:

> Das Akkusystem nicht in Wasser legen oder mit Feuchtigkeit,

Schmiermitteln, L6sungsmitteln oder anderen Flissigkeiten in Berih-
rung bringen.




AVORSICHT

Vor jeglichen Reinigungsarbeiten muss sichergestellt werden, dass das
Instrument ausgeschaltet ist und die Batterie entnommen wurde.
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Bei unsachgemaBer Entsorgung des Produkts kann Folgendes eintreten:

. Beim Verbrennen von Kunststoffteilen entstehen giftige Abgase, an
denen Personen erkranken kdnnen

. Wenn Batterien beschadigt oder stark erhitzt werden, kdnnen sie
explodieren und Vergiftungen, Brande, Korrosion oder Umweltschaden
verursachen

. Bei unsachgemaBer Entsorgung des Produkts kénnen nicht-autori-
sierte Personen das Produkt entgegen den Vorschriften verwenden,
sich selbst und dritte einem schwerwiegenden Verletzungsrisiko aus-
setzen und die Umwelt erheblich belasten

GegenmaBnahmen:

>

Das Produkt darf nicht im Hausmiill entsorgt werden.
Das Produkt muss sachgemaB entsorgt werden.
Nationale, landerspezifische Entsorgungsvorschriften
befolgen.

Das Produkt muss jederzeit vor dem Zugriff durch
unberechtigte Personen geschitzt werden.

Produktspezifische Abfallbehandlungs- und Entsorgungs-Informatio-
nen bekommen Sie bei ihrem GeoMax Handler.




1.6

Laserklassifizierung

Allgemein

Die folgenden Kapitel dienen als Anweisungen und Schulungsinformationen
flr die sichere Verwendung der Laser gemaB dem internationalen Standard
IEC 60825-1 (2014-05) und technischem Bericht IEC TR 60825-14
(2004-02). Die Informationen erlauben dem Betreiber und dem tatsachli-
chen Bediener, mégliche Gebrauchsgefahren rechtzeitig zu erkennen und
somit mdglichst im Voraus zu vermeiden.

=

Entsprechend der IEC TR 60825-14 (2004-02)-Richtlinie bendti-
gen Produkte der Laserklasse 1, 2 und 3R keine(n):

. Lasersicherheitsbeauftragten,

. Schutzkleidung und -brille,

. Warnschilder im Laser-Arbeitsbereich

wenn die Produkte wie in dieser Gebrauchsanleitung beschrieben
verwendet und eingesetzt werden, da die Augengefahrenstufe
niedrig ist.

Landesgesetze und lokale Bestimmungen fir die Verwendung von
Lasern kdnnen eventuell strenger sein als IEC 60825-1
(2014-05) und IEC TR 60825-14 (2004-02).
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AVORSICHT

Reflektierte Strahlen, die auf reflektierende Flachen ausgerichtet

sind

Mégliche Gefahren beziehen sich nicht nur auf den direkten Strahl, sondern

auch auf reflektierte Strahlen, die auf reflektierende Flachen wie Prismen,

Fenster, Spiegel oder metallische Oberflachen ausgerichtet sind.

GegenmaBnahmen:

> Keine Flachen anzielen, die wie ein Spiegel reflektieren oder unbeab-
sichtigte Reflexionen hervorrufen.

> Bei eingeschaltetem Laser, Betriebsart Laserpointer oder Distanzmes-
sung, nicht durch oder neben dem Richtglas auf Prismen oder reflek-
tierende Gegenstande blicken. Zielen auf Prismen ist nur mit Blick
durch das Fernrohr erlaubt.

1.6.1 Laserklasse 1
General (Allge- Der in das Produkt integrierte Rotationslaser erzeugt einen sichtbaren
mein) Laserstrahl, der aus der Laseraustrittséffnung austritt.

Das Produkt entspricht der Laserklasse 1 gemaB:



. IEC 60825-1 (2014-05): ,Sicherheit von Lasereinrichtungen®

Diese Produkte sind unter vernlinftigerweise vorhersehbaren Bedingungen
und bei bestimmungsgemaBer Verwendung und Instandhaltung sicher und

flr die Augen ungeféhrlich.

Zetal25G/Zetal25SG:
Beschreibung Wert
Wellenlange 635 nm
Maximale durchschnittliche Strahlungsleistung < 33 pyW
Maximale Pulsdauer 2,6 ms
Rotationswinkel 90 Grad
Rotationsfrequenz 31 Hz




1.6.2

y 4
Laserklasse 2/Laserklasse 2M

Laserklasse 2/
Laserklasse 2M

Die in das Produkt integrierte Laserquelle erzeugt einen sichtbaren Laser-
strahl, der aus der Laseraustrittséffnung austritt.

Das hier beschriebene Produkt entspricht der Laserklasse 2 gemaB:

. IEC 60825-1 (2014-05): ,Sicherheit von Lasereinrichtungen®

Diese Produkte sind bei kurzzeitiger Bestrahlung ungefahrlich, kénnen aber
bei absichtlichem Starren in den Strahl eine Gefahr darstellen. Vor allem
bei der Verwendung in schwachen Lichtverhaltnissen kann der Laserstrahl
schillern, blenden und Nachbilder erzeugen.

Spezifikationen des Rotlasers (Laserklasse 2)

Beschreibung Wert

Wellenlange 635 nm

Maximale durchschnittliche Strahlungsleistung < 1,0 mW cw




Beschreibung

Wert

Strahldivergenz

0,06 mrad

Spezifikationen des Griinlasers (Laserklasse 2M)

Beschreibung

Wert

Wellenlange

520 nm

Maximale durchschnittliche Strahlungsleistung

<1,2mWcw

Strahldivergenz

0,024 mrad
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AVORSICHT

Laserprodukt der Klasse 2

Aus Sicherheitsgriinden kénnen Produkte der Laserklasse 2 grundsatzlich
die Augen gefahrden.

GegenmaBnahmen:

> Nicht in den Laserstrahl blicken und ihn nicht durch optische Instru-
mente betrachten.

> Den Strahl nicht auf andere Personen oder Tiere richten.

Beschilderung
Zetal25

s
No.: 829481 443 Widnau
pmr e 1278 S

SN
Manfactured E Uﬂ

ég LASER
2

14508 004

o complies i gt 1o tho FCC Ruls.
s o3 oot o o

SReRR TR

(5T o et scopt o e ncuang
Herrance it may S8 4nGeS1od peron




Beschilderung

Zetal25G
1.6.3 Laserklasse 3R
Laserklasse 3R Die in das Produkt integrierte Laserquelle erzeugt einen sichtbaren Laser-

strahl, der aus der Laseraustrittséffnung austritt.

Das hier beschriebene Produkt entspricht der Laserklasse 3R gemaf:

. IEC 60825-1 (2014-05): ,Sicherheit von Lasereinrichtungen®
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Der direkte Blick in den Laserstrahl kann gefahrlich sein (niedrige Augenge-
fahrenstufe), besonders bei absichtlicher Bestrahlung. Der Laserstrahl
kann, vor allem bei Verwendung in schwachen Lichtverhéltnissen schillern,
blenden und Nachbilder erzeugen. Das Unfallrisiko bei Produkten der Laser-

klasse 3R ist eingeschrankt, da:

a) unbeabsichtigte Bestrahlung selten dem schlimmsten Fall (z. B.) Aus-
richtung des Strahls auf die Pupille, entsprechen wiirde
b)  Schutz durch eingebauten Sicherheitsabstand in der maximal zulassi-

gen Laserbestrahlung (MZB)

c) natlrliche Abneigung bei starker Belichtung im Fall von sichtbarem

Strahl.

Spezifikationen des Rotlasers

Beschreibung

Wert

Wellenlange

635 nm

Maximale durchschnittliche Strahlungsleistung

< 5,0 mW cw

Strahldivergenz

0,06 mrad




Beschreibung Wert
NOHD (Nominaler Okkularer Gefahrenab- 110 m
stand) bei 0,25 s

Spezifikationen des Griinlasers
Beschreibung Wert
Wellenldnge 520 nm
Maximale durchschnittliche Strahlungsleistung < 5,0 mW cw
Strahldivergenz 0,02 mrad




Beschilderung
Zetal25 US
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AVORSICHT

Laserprodukte der Klasse 3R
Aus Sicherheitsgriinden sollten Produkte der Laserklasse 3R immer als

moglicherweise gefdhrlich eingestuft werden.

GegenmaBnahmen:
Nicht in den Strahl blicken und den Strahl nicht auf andere Personen

richten.
Diese MaBnahmen sind auch fir den reflektierten Strahl zu beachten.

>

>

[/\ CAUTION|
AFS
3R

15003_003




Beschilderung
Zetal25s
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Beschilderung
Zetal25G

NES

22359_002

Sicherheitshinweise
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Beschilderung
Zetal25SG

Model: Zeta1255G c € Manutactred or
ArtNo.: 938334 oo A
Power, 108V (2.1A (R

Viade inChin
$No: 2020

A

22360_002

5o data iy 8 2010
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Beschilderung

Type: ZRC 125/150
Art.No.: 829482
Manufactured for
GeoMax AG

CH-9443 Widnau |

GESMAX

8384002

@

Beschilderung

Type: Li-lon battery pack

Li-ion Battery S M I_\X
ArtNo.: 821886 EEV
10.8V==12.75Ah

=-12A/29Wh Manufactured for

= Geolax AG
Made in China 3ICR19/66 CHEEE3 Vinay

&@AY’” © X CE

Thisdeice complieswihpart 5 fina FCC Rules. Oporation is subect 0 he folowing two condions
(1) This device may not cause harml nterference, and

7210_003




1.7

Elektromagnetische Vertraglichkeit (EMV)

Beschreibung

Als Elektromagnetische Vertraglichkeit bezeichnet man die Fahigkeit der
Produkte, in einem Umfeld mit elektromagnetischer Strahlung und elektro-
statischer Entladung einwandfrei zu funktionieren ohne elektromagnetische
Stoérungen in anderen Geraten zu verursachen.

Elektromagnetische Strahlung kann Stérungen in anderen Gerdten verursa-
chen.

Obwohl die Produkte die strengen Anforderungen der einschlégigen Richtli-
nien und Normen erflllen, kann GeoMax die Mdglichkeit einer Stérung
anderer Gerdate nicht ganz ausschlieBen.
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AVORSICHT

Mdoglichkeit einer Stérung anderer Gerate, wenn Sie das Produkt mit

Fremdzubehor verwenden, z.B. Feldcomputer, PC, Funkgeraten, diversen

Kabel oder externe Batterien.

GegenmafBnahmen:

> Verwenden Sie nur von GeoMax empfohlene Ausstattung und Zubehor.
Sie erflllen in Kombination mit dem Produkt die strengen Anforderun-
gen der einschldagigen Richtlinien und Normen. Achten Sie bei Verwen-
dung von Computern und Funkgeraten auf die herstellerspezifischen
Angaben Uber die elektromagnetische Vertraglichkeit.




AVORSICHT

Méglichkeit von fehlerhaften Messergebnissen bei Stérungen durch elektro-
magnetische Strahlung.

Obwohl das Produkt die strengen Anforderungen der einschlagigen Richtli-
nien und Normen erflllt, kann GeoMax die Mdglichkeit nicht ganz aus-
schlieBen, dass intensive elektromagnetische Strahlung das Produkt stort;
z.B. die Strahlung in unmittelbarer Nahe von Rundfunksendern, Funk-
sprechgeraten, Diesel-Generatoren usw.

GegenmafBnahmen:

> Bei Messungen unter diesen Bedingungen, Messergebnisse auf Plausi-
bilitat Gberprifen.
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FCC Hinweis, giiltig in USA

Dieses Produkt hat in Tests die Grenzwerte eingehalten, die in

Abschnitt 15 der FCC-Bestimmungen flr digitale Gerate der Klasse B
festgeschrieben sind.

Diese Grenzwerte sehen fir die Installation in Wohngebieten einen aus-
reichenden Schutz vor stérenden Abstrahlungen vor.

Gerate dieser Art erzeugen und verwenden Hochfrequenzen und kénnen
diese auch ausstrahlen. Sie kdnnen daher, wenn sie nicht den Anweisun-
gen entsprechend installiert und betrieben werden, Stérungen des Rund-
funkempfanges verursachen. Es kann nicht garantiert werden, dass bei
bestimmten Installationen nicht doch Stérungen auftreten kénnen.

Falls dieses Gerat Stérungen des Radio- oder Fernsehempfangs verur-
sacht, was durch Aus- und Wiedereinschalten des Gerdtes festgestellt
werden kann, ist der Benutzer angehalten, die Stérungen mithilfe folgen-
der MaBnahmen zu beheben:

. Die Empfangsantenne neu ausrichten oder versetzen

. Den Abstand zwischen Gerat und Empfanger vergréBern

. Das Gerat an einer Steckdose in einem anderen Stromkreis als den
Empfanger anschlieBen



. Hilfe von Ihrem Handler oder einem erfahrenen Radio- und Fern-
sehtechniker einholen.

AVORSICHT

Anderungen oder Modifikationen, die nicht ausdriicklich von GeoMax
genehmigt wurden, kénnen das Recht des Benutzers einschranken, das
Gerat in Betrieb zu nehmen.
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Inhalt des Transportbehélters . 4F

Inhalt des Transportbehalters

42

Inhalt des Trans-

portbehalters

8385.002

a
D a0 T o

SQ

Instrument

Universalzieltafel fur
150/200/250-mm-Rohre
Ladegerat

Aufbewahrung fur Stativbeine
Gebrauchsanweisung
Zieltafeleinlage fir Universalzielta-
fel

Ersatzakku

Clip-in Zieltafel zum Klemmen fur
125-mm-Rohre

Fernbedienung

Universalfach: Handbtlicher, Strom-
versorgungskabel, Zieltafel usw.




3 Produkt Ubersicht

Instrumenten-
komponenten

Q

Austrittsoffnung fir
Laserstrahl
Drehpunkt-LED
5/8" Gewinde
MetallfiBe

Display

Tastenfeld

Griff

Batterie
Ladebuchse

- oTWQ "o aoo

008386_001
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Tastenfeld

Beschreibung

Links-Pfeiltaste

Ab-Pfeiltaste

Auf-Pfeiltaste

Rechts-Pfeiltaste

Eingabetaste

©|®|®|®|@|®

EIN/AUS-Taste




3.1 Batterien

3.1.1 Bedienungskonzept

Erstverwen- . Batterien missen vor der ersten Verwendung geladen werden, da sie
dung/ mit einem sehr niedrigen Ladezustand geliefert werden

Batterien laden

Der zulassige Temperaturbereich fir das Laden von Batterien liegt
zwischen 0 °C und +40 °C. Fir einen optimalen Ladevorgang empfeh-
len wir, die Batterien mdglichst in einer niedrigen Umgebungstempera-
tur von +10 °C bis +20 °C zu laden

Es ist normal, dass die Batterie wéahrend des Ladevorgangs warm
wird. Mit den von GeoMax empfohlenen Ladegerdten ist es nicht mog-
lich, die Batterie bei zu hohen Temperaturen zu laden

Bei neuen Akkus bzw. Akkus, die flr lange Zeit (> drei Monate) gela-
gert wurden, ist es ausreichend, nur einen Lade-/Entladezyklus durch-
zuflhren

Bei Li-Ionen-Batterien ist ein einzelner Entlade-/Ladezyklus ausrei-
chend. Wir empfehlen, diesen Vorgang durchzufiihren, wenn die Akku-
kapazitat, die das Ladegerat oder ein anderes GeoMax Produkt
anzeigt, erheblich von der tatsachlichen Akkukapazitat abweicht

Produkt Ubersicht /4 45



Betrieb/Entla-
dung
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. Die Batterien eignen sich flir den Betrieb bei Temperaturen zwischen
-20 °Cund +55 °C.
. Niedrige Betriebstemperaturen reduzieren die verfligbare Kapazitat,

hohe Betriebstemperaturen reduzieren die Lebensdauer der Batterie.

3.1.2

Wechseln der Batterie

Einsetzen und
Entfernen des
Akkus - Zetal25
Series

008393_001

1. Schalten Sie den Laser ab und Iésen Sie, z. B. mit einer Milinze,
die zwei Schrauben des Akkufachs. Die Schrauben sind unverlier-
bar mit dem Akkufach verbunden.




Setzen Sie das neue Akkupaket ein.

Ziehen Sie die Schrauben fest an. Andernfalls kann Wasser in das
Akkufach eindringen und den Akku beschadigen.

5= Einschalten der Zetal25 Series nach langerer Lagerung ohne
Akkupack:

Akkupack wieder einsetzen und die EIN/AUS-Taste @ ca.
3 Sekunden lang gedriickt halten.

Einsetzen und
Entfernen der
Batterien aus der
Fernbedienung

008394_001
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Wenn die LED an der Fernbedienung beim Senden rot blinkt, ist
der Ladezustand der Batterien niedrig.

Lésen Sie die sechs Schrauben auf der Rlickseite der Fernbedie-
nung, um das Batteriefach zu &ffnen.

Entfernen Sie die Gehduserlckseite.

Ersetzen Sie die Batterien.

Verwenden Sie immer drei neue Batterien der GréBe AA (LR6)
des gleichen Typs.

Verwenden Sie nicht alte und neue Batterien gemeinsam. Die
gleichzeitige Verwendung von neuen und alten Batterien vermin-
dert die Lebensdauer der Batterien.

Stellen Sie sicher, dass
. die Gehauserilckseite korrekt positioniert ist.
. sich auf der Gehéauserlickseite kein Schmutz befindet.

Setzen Sie die Gehaduserickseite wieder auf und ziehen Sie die
sechs Schrauben an, um sicherzustellen, dass die Fernbedienung
wasserdicht ist.




3.1.3

Laden der Batterie

Laden des inter-
nen Akkus

Das Instrument verfligt Uber integrierte wiederaufladbare Akkus.

IS Betreiben des Instruments im Falle eines leeren Akkus: Verwen-
den Sie das optional verfliigbare Stromversorgungskabel, um die
Ladebuchse des Instruments mit einer 12-V-Autobatterie zu ver-
binden.

1. Das Ladegerat an eine Wechselstromquelle anschlieBen.
2. Die Schutzkappe von der Ladebuchse der Zeta125 Series entfer-
nen.

Den Stecker in die Ladebuchse der Zetal125 Series einstecken.

4, Stecken Sie das Netzkabel in eine externe Stromversorgung.
Der Ladevorgang beginnt.

1> Die Lade-LED rechts neben der Ladebuchse am Akkupack leuch-
tet:
. rot, solange der Ladevorgang lauft.
. grin, sobald der Ladevorgang abgeschlossen ist.
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> Der Ladevorgang wird automatisch beendet, wenn der maximale
Ladezustand erreicht ist. Die maximale Ladezeit betragt finf
Stunden.
5. Nach Beendigung des Ladevorgangs immer die Schutzkappe auf
die Ladebuchse der Zetal125 Series setzen, um sie vor Schmutz
zu schitzen.

3.2 Grundlegende Bedienung

Einschalten

L. Die EIN-/AUS-Taste ©) driicken.




2.

Jedes Mal, wenn der Laser eingeschaltet
wird, wird der Ladezustand Uberprift. Das

Display zeigt den Startbildschirm und %
anschlieBend die Kapazitat des Akkus. EEVMAX

3. Nach der automatischen Initialisierung des
Laserstrahls stellt das System den zuletzt
eingegebenen Neigungswert ein.
[N E—
| g
b o o o
008396 _001 * . - E
4.

Ein blinkendes Laserstrahl-Symbol zeigt die aktive Selbstnivellie-
rung an. Wenn das Symbol leuchtet, ist der Laser nivelliert und
der Laserstrahl ist dauerhaft eingeschaltet.
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Display

e

JC 20
N e o s 17
> kA (=mDg | e

007153.001

Q

Ausrichtung des Laser-
9 strahls

Status des Laserstrahls
Batteriezustand

Gefalle des Laserstrahls
Status der Tastensperre
Elektronische Libelle

0D Qa0 oT

Eingabe eines In Kapitel 4 Men finden Sie ndhere Angaben zum Festlegen des Eingabe-

Gefilles formats in Prozent.
1. @ Driicken Sie die Eingabetaste auf dem Tastenfeld.
2. Stellen Sie ein positives/negatives Gefélle ein. Wahlen

Sie einzelne Ziffern als Werte fir das Gefalle aus und
stellen Sie sie ein:



Wahlen Sie mit den Rechts-/Links-Pfeiltasten die zu
@ @ andernde Stelle aus.

Verwenden Sie die Auf-/Ab-Pfeiltasten, um den Wert
@ @ zu andern.

3. Dricken Sie die Eingabetaste, um die Einstellung zu
@ bestatigen. Der Laser stellt sich entsprechend der Ein-
gabe ein.

Vorbereitung der  Ejnsatz bei groBem Durchmesser oder in wasserfithrenden Rohren
Aufstellung

1. Lésen Sie die Standard-FuBverlangerungen von 150 mm und
schrauben Sie die optionalen Basis-FuBverldngerungen an.
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Einsatz in Rohren mit einem Durchmesser von 125 mm

1. Platzieren Sie den Laser ohne
MetallfiiBe und mit der optionalen
Zieltafel zum Klemmen.

Verwendung mit Standardzieltafel

1. Verwenden Sie die gleichen Basis-FuBverlangerungen an dem
Instrument und an der Zieltafel.

Verwendung mit Universalzieltafeln

1. Passen Sie die Zieltafel dem Rohrdurchmesser an.




2. Verschieben Sie die Zieltafel in der Halterung, bis die Marke mit
der Linie, die der am Instrument verwendeten FuBléange ent-
spricht, Ubereinstimmt.

3. Fixieren Sie die Zieltafel in dieser Position.

Durchmesser 150 mm:

008398_001

Durchmesser 200 mm:

008399_001

Produkt Ubersicht /4 55



Produkt Ubersicht /4 56

Durchmesser 250 mm:

008400_001

Aufstellung
Stellen Sie das Instrument im Rohr an der Vorderseite auf.

2. Stellen Sie die Querachse mit der elektronischen Libelle auf dem
Display ein.

3. Zetal25 Series: Warten Sie, bis sich die elektronische Libelle in
die Mittelstellung bewegt. Die Querachse wird automatisch aus-
gerichtet.

4. Die Zieltafel auf der gegenuberliegenden Seite des Rohrs platzie-
ren. Richten Sie die Zieltafel mit der Libelle aus.

5. Stellen Sie die Strahlrichtung mit der Fernbedienung ein. Siehe
Tasten




6. Bewegen Sie das Rohr in die richtige H6he und Richtung. Wenn
sich der Strahl in der Zieltafelmitte befindet, hat das Rohr das
gewlnschte Gefalle.

Ausrichtung des
Laserstrahls auf Driicken Sie die entsprechende Pfeiltaste auf

die Zieltafel dem Instrument oder auf der Fernbedienung.

Die Bewegung des Strahls startet langsam und
beschleunigt sich jedoch solange eine Pfeiltaste
gedrickt wird.

=N Auf der Fernbedienung: Die Richtung
der Pfeiltasten entspricht der Bewe-
gungsrichtung des Strahls, wenn die
Fernbedienung von der Zieltafelseite
aus verwendet wird. Wenn die Fern-
bedienung von der Displayseite des
Lasers aus verwendet wird, ist die
Azimutrichtung entgegengesetzt zur
Pfeilrichtung.

008401 001
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Unter 3.3 Fernbedienung finden Sie eine detaillierte Beschreibung der
Fernbedienung.

Blinkfrequenz
des Laserstrahls

Typ Beschreibung MaBnahme

Dauerhaft Nivellierung abgeschlossen Rohr anpassen

an Neigungswert erreicht

Blinkt dau- Laser nivelliert sich Warten, bis die Nivellierung

erhaft Lasersymbol blinkt abgeschlossen ist

2 x kurz Querachsen-Warnung Laserposition mit der
Winkelfehler zu groB3 Libelle ausrichten
Nivellierbereich tUberschrit- Neigung des Lasers
ten andern, bis END verschwin-
(+/-END) det

Blinkt Ausrichtfunktion Nach Beendigung dieses

schnell Modus wechselt das Instru-

ment in die normale Funk-
tion




Laserstrahl
instabil und
PunktgroBe
wechselnd

Zuriicksetzen

Refraktion kann der Grund sein flr:

. Einen instabilen Laserstrahl auf der Zieltafel.
. Eine sich andernde GroBe des Laserpunktes.

Luftturbulenzen im Rohr rufen Refraktionen hervor. Der Effekt tritt insbe-
sondere dann auf, wenn ein nasses oder kaltes Rohr durch das Sonnenlicht
schnell erhitzt wird. Die aufsteigende Luft lenkt den Laserstrahl ab und ver-
ursacht ein Flimmern.

IS Bellften Sie das Rohr oder stellen Sie das Instrument und die
Zieltafel voriibergehend oben auf das Rohr. Wenn das Rohr tro-
cken oder auf Umgebungstemperatur erwarmt ist, ist der Laser-
punkt wieder stabil.

Einstellung der Strahlausrichtung — Rechts-/Links-Bewegung

ten gleichzeitig 2 Sekunden lang gedriickt. Der Laserstrahl

Halten Sie auf dem Tastenfeld die Links-/Rechts-Pfeiltas- @ @
bewegt sich automatisch zurick in die Mittelstellung.
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Eingegebenes Gefdlle auf 0,000 % einstellen oder zuriicksetzen

Driicken Sie die Auf-/Ab-Pfeiltasten gleichzeitig. @ @

Warn- Die folgende Tabelle enthalt Angaben zu den mdéglichen Warnmeldungen, zu
meldungen ihren Ursachen und den notwendigen AbhilfemaBnahmen:
Warn- Beschreibung MaBnahme
meldung
Selbstnivellier- Andern Sie die Neigung des Lasers
Tﬁgl bereich Uber- wie im Display angezeigt, bis die
schritten Warnmeldung verschwindet. Die
Selbstnivellierung startet wieder

automatisch.




Warn- Beschreibung MaBnahme

meldung

Laserstrahl Neigung der Bewegen Sie das Instrument so,
blinkt 2 x kurz Querachse dass sich die Libelle im Display des
UND Uberschritten Instruments in der Mittelstellung

TN

7169001

Beispiel: Dre-
hen des Rohrs
wahrend der
Arbeit.

befindet.

Unter Ment SETTINGS finden Sie
Informationen zum Ein-/Ausschal-
ten der Warnung.

Service

Wartungsan-
zeige

1500 h
Betriebszeit
sind erreicht.

zur Uberpriifung des Lasers das
Servicezentrum kontaktieren.

Das Instrument kann in der Zwi-
schenzeit uneingeschrankt verwen-
det werden.
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3.3

Warn- Beschreibung MaBnahme
meldung
Error O Datenfehler 1. Schalten Sie den Laser aus

Das Instrument
wird automa-

und wieder ein.
2. Uberprifen Sie die Kalibrie-

tisch ausge- rung.
schaltet. 3. Bei erneuter Anzeige der Mel-
dung das Servicezentrum
kontaktieren.
Fernbedienung

Funktionen auf
der Fernbedie-
nung

Der Laser kann mit der Fernbedienung verwendet werden.




LED und Tasten-

feld auf der Fern-
bedienung a ﬁ\

a Tastensperre
b Automatische Ausrichtung
b ‘ C Einstellen der Strahlausrichtung
(Aufwartsbewegung im Kalibrier-
¢ modus)
q @ d Links-Pfeiltaste
e Schlafmodus (Abwartsbewegung

im Kalibriermodus)
BE - MaX f LED

ZRC 1251150 g Taste fir Drehpunkt-LED
008404_001 h Rechts-Pfeiltaste
LED an der Fernbedienung
Status Beschreibung
LED blinkt griin Eine Taste auf der Fernbedienung wird gedrtickt.
LED blinkt rot Die Batterien der Fernbedienung sind schwach.




Tasten
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Taste

Beschreibung

@®

Verwenden Sie die Links- und Rechts-Pfeiltasten zum Einstel-
len der Strahlausrichtung. Die Richtung des Strahlverlaufs
entspricht den Pfeiltasten, wenn die Fernbedienung von der
Zieltafelseite her verwendet wird.

Diese Taste 2 Sekunden lang gedriickt halten, um die Einstel-
lung der Strahlausrichtung zuritickzusetzen. Der Laserstrahl
bewegt sich automatisch zurtick in die Mittelstellung.

Dricken Sie diese Taste, um das Instrument in den Schlaf-
modus zu versetzen. Das Display zeigt SLEEP an und das
Instrument schaltet sich aus. Dies senkt den Stromver-
brauch.

Driicken Sie die Taste erneut, um das Instrument einzuschal-
ten. Alle Einstellungen des Instruments entsprechen denen,
die eingestellt waren, bevor das Instrument in den Schlafmo-
dus versetzt wurde.




Taste

Beschreibung

&

Dricken Sie diese Taste, um die Tastensperre zu aktivieren.
Das Display zeigt ein Vorhdngeschlosssymbol an. Alle Tasten
der Fernbedienung und des Instruments sind gesperrt.
Gesperrte Tasten verhindern unbeabsichtigte Anderungen
wahrend des Gebrauchs des Instruments. Driicken Sie die
Sperrtaste erneut, um die Funktion zu deaktivieren.

Dricken Sie diese Taste, um die Drehpunkt-LED oben am

Gehause des Instruments einzuschalten. Die LED wird flr
korrekte Einstellungen auBerhalb des Schachts verwendet.
Die LED schaltet automatisch nach einer Minute aus.

® ®

Ausrichtfunktion: Diese Funktion wird verwendet, um den
Laserstrahl oberhalb des Rohrgrabens einzustellen.

Zetal25 Series: Der Laserstrahl bewegt sich zur maximalen
oberen Stellung. In diesem Modus blinkt der Laserstrahl
schnell, um unbeabsichtigten Gebrauch zu verhindern. Ver-
wenden Sie die Auf- und Ab-Pfeiltasten, um die Héhe des
Laserstrahls einzustellen. Diese Tasten kdnnen die Aufwarts-
bewegung des Strahls beenden, wenn die Hohe einer Mess-
latte friher erreicht wird.

Produkt Ubersicht . 4

65



Produkt Ubersicht . 4

66

Taste Beschreibung

Zetal25S-Versionen:

1.

Die Taste driicken, um einen zweiten, vertikal rotieren-
den Laserstrahl einzuschalten. Dieser Strahl kann in
Verbindung mit einem Laserempfanger verwendet wer-
den, um die Richtung des Hauptstrahls zu bestimmen,
wenn er sich Gber dem Graben befindet.

Die Strahlposition kann manuell oder mit den Rechts-/
Links-Pfeiltasten auf der Fernbedienung eingestellt wer-
den.

Driicken Sie die Taste erneut, um den Modus zu verlas-
sen.

Hinweis flr die Zetal25 Series ohne automati-
sche Nivellierung der Querachse: Achten Sie
wahrend des Ausrichtens darauf, dass die Quer-
achse mit der Libelle im Display nivelliert ist.




4

Menii

Zugriff auf das
Menii SET UP

=

Der Zugriff auf das Menl SET UP ist auch Uber die Tasten der
Fernbedienung mdglich. Die Funktionen auf der Fernbedienung

sind gleich: Die Sperrtaste auf der Fernbedienung entspricht

der Eingabetaste @ auf dem Tastenfeld des Instruments.

1. Stellen Sie die Neigung des Lasers auf 0,000 % und schalten Sie
den Laser aus.
2. Schalten Sie den Laser wieder ein. Der Startbildschirm erscheint
und der Status der Ladung wird angezeigt.
3. Auf-Pfeiltaste @ und Eingabetaste @
gleichzeitig driicken, bis der Bildschirm
; SETTINGS
SET UP erscheint. CALIBRATION
= Der aktive Menieintrag ist markiert und > E)E(?TV'CE

wird vor der Zeile angezeigt.

07179001
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4. Die Taste @ dricken, um die Menloption zu 6ffnen.
Menii INFO Dieser Dialog zeigt:
. Softwareversion
. Betriebsstunden des Instruments
. Interne Anpassungswerte fir autorisierte Servicezentren

Alle Felder sind reine Ausgabefelder und kénnen nicht bearbeitet werden.

Nachster Schritt

Die Taste @ dricken, um zum Menl SET UP zurlickzukehren.

Menii SETTINGS  warneinstellungen fiir die Querachsenneigung

Mit den Einstellungen in diesem Dialog kénnen Sie das Warnverhalten bei
einer Querachsenneigung festlegen. Unter Warn- meldungen finden Sie
eine Beschreibung dieser Warnfunktion.



Option Beschreibung

Dricken Sie die Eingabetaste, um zwischen ON und OFF zu
wechseln.

EIN Zum Aktivieren der Querachsenwarnung.
Der Laserstrahl blinkt zweimal kurz, wenn die Neigung der
Querachse auBerhalb des Selbstnivellierungsbereichs liegt.

AUS Zum Deaktivieren der Querachsenwarnung.
Der Laserstrahl bleibt eingeschaltet, auch wenn die Neigung
der Querachse auBerhalb des Selbstnivellierungsbereichs
liegt.

Nachster Schritt

1. Bewegen Sie den Cursor auf EXIT.
2. Dricken Sie die Eingabetaste, um zum Menl SET UP zurickzu-
kehren.

Menii CALIBRA- Mit den Einstellungen in diesem Dialog kénnen Sie die Ausrichtung des
TION Lasers andern.
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Sorgfaltspflichten und Bedienung

Der Benutzer kann das Gerat kalibrieren. Die Kalibrierung ist aufmerksam
und sorgfaltig auszufiihren. Der Benutzer tragt die volle Verantwortung fir
Ausfalle/Fehler bei Messungen und/oder Folgeschaden durch falsche Kali-
brierung.

Wenn Sie bei der Durchflihrung der Kalibrierung unsicher sind, kontaktieren
Sie einen autorisierten Handler oder GeoMax.

Uberpriifung auf Notwendigkeit einer horizontalen Kalibrierung

1. Eine horizontale Distanz von 60 m zwischen einem Referenzpunkt
und einem Zielpunkt definieren.

= Definieren einer horizontalen Distanz mit einer opti-
schen Libelle: In einer Distanz von 30 m von der
Libelle einen Referenzpunkt mit einem MaBstab fest-
legen. Die Libelle um 180 Grad drehen. Einen Ziel-
punkt in einer Distanz von 30 m von der Libelle defi-
nieren.

2. Den Laser bei 0,000 % auf den Referenzpunkt setzen.




3. Die Hohendifferenz zwischen Referenz- und Zielpunkt messen.
Den Wert notieren.

4. Den Laserstrahl zum Zielpunkt bewegen.

Die Hohendifferenz zwischen Ziel- und Referenzpunkt messen.
Den Wert notieren.

6. Die Werte der beiden Hohendifferenzen subtrahieren.
Uber eine Distanz von 60 m muss das Ergebnis kleiner sein als
3 mm.
7. Ist der Wert gréBer, Schritte 2. bis 6. wiederholen und sicherstel-

len, dass die Messpunkte korrekt sind.

8. Wenn der Fehler reproduzierbar ist, den Laser kalibrieren. Die
Schritte der folgenden Aufstellung durchlaufen.

Kalibrierung

= Die Kalibrierung muss von einem qualifizierten Fachmann durch-
geflihrt werden.
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> Den Kanalbaulaser auf eine waagerecht ausgerichtete Grund-
platte stellen.

1. Die Taste @ driicken, um MAIN AXIS auszuwahlen.
WAIT wird angezeigt.

Warten, bis SET angezeigt wird.

Mithilfe der Auf- und Ab-Pfeiltasten auf der Fernbedienung den
Kalibrierwert @&ndern. Die Hohe des Laserstrahls @ndert sich mit
dem Kalibrierwert.

Warten, bis SET angezeigt wird.
Schritte 3. und 4. bei Bedarf wiederholen.

. Speichern der Position:

Das Schloss-Symbol auf der Fernbedienung driicken.

. Beenden des Kalibriermodus ohne Speichern der Anderung:
Schalten Sie den Laser aus.

Menii SERVICE Das Menii SERVICE ist PIN-geschiitzt. Nur autorisierte Servicewerkstétten
haben Zugriff auf das Mend.



Nachster Schritt

1. Bewegen Sie den Cursor auf EXIT.
2. Die Eingabetaste @ driicken, um zum Menu SET UP zurlickzu-
kehren.
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Wartung und Transport

5.1

Wartung

Allgemeine
Informationen

RegelmaBige
Uberpriifung

5.2

Alle elektronischen Komponenten sind in robusten Gehdusen eingeschlos-
sen, um sie vor mechanischen Schaden zu schitzen. Die Wartung des Sys-
tems erfordert ein Minimum an Zeit.

Der Anwender ist fir regelmaBige Kontrollen des Instruments durch den
Hersteller oder durch eine vom Hersteller autorisierte Servicewerkstatt ver-
antwortlich. Es wird empfohlen, eine Kalibrierung jahrlich durchzuftihren.

Kontrollieren Sie das Instrument vor der Verwendung. Der Hersteller und
seine Vertretungen sind nicht fir Schaden verantwortlich, die sich aus
dejustierten Instrumenten ergeben.

Transport

Transport im
Feld

Beim Transport der Ausriistung im Feld:



Transport im
Auto

Versand

Feldjustierung

. Das Produkt muss immer im Transportbehdlter transportiert und ent-
sprechend gesichert werden.

Das Produkt niemals ungesichert in einem Fahrzeug transportieren, da es
durch Schlage und Vibrationen Schaden nehmen kann. Es muss daher
immer im Transportkoffer transportiert und entsprechend gesichert werden.

Far Produkte, fur die kein Transportkoffer zur Verfligung steht, die Original-
verpackung oder eine gleichwertige Verpackung verwenden.

Beim Transport des Produkts per Bahn, Luft- oder Seefracht sollten immer

die originalen GeoMax Verpackungen, Behalter und Kartons oder vergleich-
bare Verpackungen verwendet werden, um vor St6Ben und Vibrationen zu

schutzen.

Wird das Produkt hohen mechanischen Kraften ausgesetzt, z. B. durch hau-
figen Transport, grobe Handhabung oder wurde es Uber einen ldngeren
Zeitraum gelagert, kann dies zu Abweichungen und einer Verringerung der
Messgenauigkeit fihren. RegelmaBig Kontrollmessungen und die in der
Gebrauchsanweisung beschriebene Feldjustierung durchfiihren, bevor das
Produkt verwendet wird.
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5.3 Lagerung

Produkt Bei der Lagerung der Ausrlistung den Lagertemperaturbereich beachten,
speziell im Sommer, wenn die Ausriistung im Fahrzeuginnenraum aufbe-
wahrt wird. Siehe 6.1 Technische Daten fur Informationen zum Lagertem-
peraturbereich.

5.4 Reinigen und Trocknen

Grundreinigung

Kabel und Ste-
cker

Eine Grundreinigung wird empfohlen, um eine einwandfreie Funktion des
Instruments zu gewéhrleisten.

. Staub abblasen.

. Zur Reinigung nur ein sauberes und weiches Tuch verwenden. Wenn
noétig, das Tuch mit Wasser oder reinem Alkohol befeuchten. Keine
anderen FlUssigkeiten und Lésungsmittel als Wasser oder Alkohol ver-
wenden, da diese die Kunststoffteile angreifen kénnen.

IS Zum Abblasen von Staub und zur Reinigung nur gefilterte,
oOlfreie Druckluft verwenden.

Stecker durfen nicht verschmutzen und sind vor Nasse zu schitzen. Ver-
schmutzte Stecker der Verbindungskabel ausblasen.




Nass gewordene Produkt, Transportbehalter, Schaumstoffeinsatze und Zubehor bei hochs-

Produkte tens 40 °C trocknen und anschlieBend reinigen. Den Batteriedeckel entfer-
nen und das Batteriefach trocknen. Die Ausrlistung erst wieder einpacken,
wenn alles trocken ist. Den Transportbehalter beim Feldeinsatz immer
geschlossen halten.
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6

Technische Daten

6.1

Technische Daten

Genauigkeit

Wert

Bei 20 °C: £10" / £ 4,8 mm auf 100 m

Reichweite

Beschreibung Wert

Neigungsbereich -15% / +45 %

Gefalle Reichweite Richtung: £10°
Neigung: -10 % / +40 %

Reichweite <200 m

Instrumentenab-
messungen

Lange [mm] Hohe [mm]

Tiefe [mm]

305 105

113




Gewicht

Wert

2,1 kg

Stromversorgung

Beschreibung

Wert

Interne Stromversorgung

Li-Ionen-Akku, vom Controller
geladen

Interne Versorgungsspannung

. 230 V/110 V AC Stromversor-
gung mit Ladegerat

. Nennspannungsversorgung
24 V DC mit Zubehérkabel

Betriebszeit

Wert

Bis zu 40 Std.




Ladedauer

Wert

Maximal 5 Std., sofern nicht in Betrieb

Umweltspezifika- Temperatur

tionen

Typ

Betriebstemperatur [°C]

Lagertemperatur [°C]

Instrument

-20 bis +50

-20 bis +70

Schutzart

Typ

Schutz

Instrument

IP68 (IEC 60529)




Luftfeuchte

Typ Schutz

Instrument Max. 95% nicht kondensierend

Den Auswirkungen von Kondensation sollte durch periodi-
sches Austrocknen des Instruments entgegengewirkt wer-
den.

Ladegerat

LDG125 Beschreibung Wert

Eingabe 100 - 240 VAC/ 47 - 63 Hz

Ausgabe i15v/20A




6.2
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Konformitat zu nationalen Vorschriften

Konformitat mit
nationalen Vor-

Produkte ohne Funksender oder -empfanger

schriften . Hiermit erklart GeoMax AG, dass die Produkte die
c € grundlegenden Anforderungen und sonstigen einschlagi-
gen Vorschriften der entsprechenden europaischen
Richtlinien erfillen.
Der vollstandige Text der EU-Konformitatserklarung
kann eingesehen werden unter:
https://geomax-positioning.com/partner-area.
6.3 Gefahrgutvorschriften
Gefahrgutvor- Die Produkte von GeoMax werden durch Lithiumakkus mit Energie versorgt.
schriften

Lithiumakkus kénnen unter bestimmten Voraussetzungen gefahrlich werden
und ein Sicherheitsrisiko darstellen. Unter bestimmten Voraussetzungen
kénnen Lithiumakkus Uberhitzen und sich entziinden.


https://geomax-positioning.com/partner-area

Beim Transport oder Versand Ihres GeoMax-Produkts mit Lithi-
umakkus an Bord eines Verkehrsflugzeugs muss dies in Uberein-
stimmung mit den Dangerous Goods Regulations (DGR)
(IATA-Gefahrgutvorschriften) erfolgen.

GeoMax hat Richtlinien zum Transport von GeoMax-Produkten
sowie zum Versand von GeoMax-Produkten mit Lithiumakkus
entwickelt. Wir bitten Sie daher, vor jedem Transport eines Geo-
Max-Produkts die Richtlinien auf unserer Webseite (http://
www.geomax-positioning.com/dgr) zu lesen, um sicherzustellen,
dass GeoMax-Produkte entsprechend der Dangerous Goods
Regulations (DGR) (IATA-Gefahrgutvorschriften) ordnungs-
gemaB transportiert werden.

Beschéadigte oder defekte Akkus dirfen nicht an Bord eines
Flugzeugs transportiert werden. Stellen Sie deshalb sicher, dass
Ihre Akkus sicher transportiert werden kénnen.

Technische Daten /4 83


http://www.geomax-positioning.com/dgr
http://www.geomax-positioning.com/dgr

GE

GeoMax AG

Espenstrasse 135
9443 Widnau
Switzerland

MAX

(@

geomax-positioning.com

|

833009-2.0.0de

Ubersetzung der Urfassung (833009-2.0.0en)
© 2021 GeoMax AG ist Teil von Hexagon AB.
Alle Rechte vorbehalten.



	1 Sicherheitshinweise
	1.1 Allgemein
	1.2 Beschreibung der Verwendung
	1.3 Einsatzgrenzen
	1.4 Verantwortungsbereiche
	1.5 Gebrauchsgefahren
	1.6 Laserklassifizierung
	1.6.1 Laserklasse 1
	1.6.2 Laserklasse 2/Laserklasse 2M
	1.6.3 Laserklasse 3R

	1.7 Elektromagnetische Verträglichkeit (EMV)
	1.8 FCC Hinweis, gültig in USA

	2 Inhalt des Transportbehälters
	3 Produkt Übersicht
	3.1 Batterien
	3.1.1 Bedienungskonzept
	3.1.2 Wechseln der Batterie
	3.1.3 Laden der Batterie

	3.2 Grundlegende Bedienung
	3.3 Fernbedienung

	4 Menü
	5 Wartung und Transport
	5.1 Wartung
	5.2 Transport
	5.3 Lagerung
	5.4 Reinigen und Trocknen

	6 Technische Daten
	6.1 Technische Daten
	6.2 Konformität zu nationalen Vorschriften
	6.3 Gefahrgutvorschriften


